
Wieder einmal große Mengen an
Reifen  illegal  entsorgt,
diesmal  im  Lüttke  Holz  in
Weddinghofen

Zum wiederholten Male wurde wieder einmal eine große Menge an
Reifen in Kamen / Bergkamen entsorgt. Schauplatz war diesmal
ein Weg im Waldgebiet Lüttke Holz in Bergkamen-Weddinghofen.
Neu ist allerdings, dass diesmal die Kreispolizeibehörde Unna
Hinweise  auf  den  möglichen  Verursacher  erhalten  hat.  Eine
Anzeige wurde gestellt, die Ermittlungen wurden aufgenommen.
Inwieweit  dem  möglichen  schuldigen  Verursacher  auch  die
bisherigen  Fälle  zur  Last  gelegt  werden  können  wird  sich
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zeigen. Bürgermeister Bernd Schäfer: „Ich freue mich sehr über
die Zivilcourage des Zeugen dies zur Meldung zu bringen und
nicht einfach wegzugucken!“ Insgesamt vier Fälle von in der
Landschaft  „entsorgten“  Autoreifen  hatte  der
EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  in  den  letzten  eineinhalb
Jahren registrieren und beseitigen müssen, zudem waren noch
einige Fälle in der Nachbarstadt Kamen aufgetreten. EBB-Leiter
Stephan  Polplatz:  „Wir  hoffen,  dass  die  Polizei  einen
Ermittlungserfolg  erzielt  und  somit  diese  illegalen
Entsorgungen  ein  Ende  haben!“

Die  Straftaten  folgten  bisher  immer  einem  einheitlichen
Muster:  wie  bei  den  vorherigen  Vorfällen  in  Kamen  und
Bergkamen sind bei den Altreifen auch diesmal alle Felgen –
Metallschrott, für den man Geld bekommt – fein säuberlich
entfernt  worden.  „Das  spricht  dafür,  dass  hier  ein
Gewerbebetrieb am Werk war, der sich die Entsorgungskosten
sparen  wollte“,  war  sich  Polplatz  bereits  bei  einem  der
letzten Fälle sicher. Und genauso zeigt sich der bisherige
Ermittlungsstand.

„Die  große  Mehrheit  der  Bevölkerung,  die  ihren  Abfall
ordnungsgemäß entsorgt, zeigt mit ihrem Verhalten, dass es für
Abfallkriminalität keinerlei Entschuldigung gibt“, appelliert
Schäfer  daran,  die  guten  Angebote  des  Wertstoffhofs  und
anderer  Entsorgungseinrichtungen  zu  nutzen.  Illegale
Müllentsorgung ist nicht nur schädlich für die Umwelt, sondern
belastet auch die Gemeinschaft der Gebührenzahler.


